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Neueſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm hat Dienstag von Wildpark aus die Reiſe nach Wien
angetreten

Der nächſte allgemeine deutſche Lehrertag im Jahre 1908 wird in
Dortmund ſtattfinden

Jn Frankfurt a M wurden die letzten Vorbereitungen für die am
heutigen Mittwoch beginnende Herkomer Konkurrenz getroffen

Jn London iſt der Internationale Bergarbeiterkongreß eröffnet worden

Die Polizei in Madrid glaubt einer weitverzweigten anarchiſtiſchen
Verſchwörung auf der Spur zu ſein Jn Chicago ſoll ein Anarchiſten
Kongreß ſtattfinden der fünf Tage dauern wird

Nach einer Meldung aus Konſtantinopel ſind in Dſchidda elf Peſtfälle
vorgekommen von denen einer tödlich verlief

Jn San Francisco wurde wiederum ein heftiger Erdbebenſtoß verſpürt
Schaden iſt nicht entſtanden

Zum Madrider Attentat
Halle 6 Juni

Der Verbrecher der vor einigen Tagen durch ſeinen ſcheußlichen
Anſchlag auf das junge ſpaniſche Königspaar die ganze Welt mit grenzen
loſem Abſcheu erfüllte hat ſelbſt ſeinem Leben ein Ende gemacht ſich
ſelbſt gerichtet Es iſt dies jedenfalls nicht in einer Anwandlung von
Reue geſchehen nicht aus einem Reſt von Gerechtigkeitsgefühl hat er Hand

an ſich gelegt Die menſchliche Beſtie ſah ſich verfolgt war bereits in
der Hand eines Vertreters der irdiſchen Gerechtigkeit und ſchoß dieſen
nieder und dann da er trotzdem keinen Ausweg ſah ſich ſelbſt

Es heißt der Verbrecher ſei Anarchiſt habe als Mitglied einer
anarchiſtiſchen Verſchwörung die entſetzliche Tat verübt Wenn in den
verrückten Köpfen derer die ſich Anarchiſten nennen noch eine Spur
menſchlichen Verſtandes vorhanden iſt müſſen ſie ſich ſelbſt endlich die
Frage vorlegen was eigentlich durch ſolche zum Himmel ſchreiende Ver
brechen erreicht werden ſoll Der Mann der wegen ſeines deſpotiſchen
Gebarens von dem eigenen Vater verſtoßen wurde iſt doch wahrlich der
Letzte der den Beruf in ſich fühlen könnte die Welt von Tyrannen zu
befreien Aber wenn er auch einen ſolchen Beruf in ſich fühlte der junge
Spanierkönig iſt nichts weniger als ein Tyrann er hat im Gegenteil den
guten Willen gezeigt und zum Teil bewieſen daß er in dem allerdings
von mehrhundertjährigem Unrat übel genug duftenden und das alte König

reich mit giftigen Miasmen erfüllenden Augiasſtall etwas aufzuräumen
gedenkt Er hat bei ſeiner Jugend noch gar keine Zeit gehabt an die
Ausführung reformatoriſcher Pläne zu gehen und etwas Zeit wenigſtens
hätten ſelbſt Anarchiſten dem jungen König laſſen müſſen ehe auch nur
ihnen der Gedanke kommen durfte ihn beſeitigen zu wollen

Aber ſie haben ihn nicht beſeitigen können Wie raffiniert angelegt auch
der ruchloſe Plan geweſen iſt wie kaltblütig verwegen und geſchickt auch
die menſchliche Beſtie war die mit der Ausführung des Verbrechens be
traut worden war oder ſich ſelbſt betraut hatte dem König wurde nicht
ein Haar gekrümmt dagegen ſind hundertundvier harmloſe Perſonen
darunter vielleicht gar anarchiſtiſche Geſinnungsgenoſſen die zufällig in
der Nähe ſich befanden getötet bezw verletzt worden Und eben dieſer
Widerſpruch zwiſchen Abſicht und Erfolg ſollte wie er die Welt empört
ſelbſt Anarchiſten das Ungeheuerliche ihres Tuns das Zweckloſe ja das
Zweckwidrige ihres Tuns zu Gemüte führen wenn ſie was wir allerdings
nicht nur bezweifeln ſondern auch rundweg leugnen Gemüt überhaupt
haben Und darum erwähnen wir erſt gar nicht weiter was auf die mit
Gemüt begabte Welt den Eindruck der Empörung noch verſtärkt daß der
Anſchlag am Hochzeitstage des jungen Königs ausgeführt worden iſt
und das Leben der gänzlich an ſpaniſchen Mißſtänden unſchuldigen jungen

Königin gleichfalls gefährdete Ohne Sinn und Verſtand abſolut zwecklos
und die Jntereſſen der Anarchiſten ſelbſt ſogar ſchädigend ſind ſolche
Schreckenstaten und der Abſcheu der Welt darüber hat denn auch kräftigen

Ausdruck gefunden

Dabei iſt die Welt nicht etwa verwöhnt Wir haben ſeit Jahr und
Tag ſo viel von ruſſiſchen Bombenattentaten gehört daß wir eher abge
ſtumpft ſein könnten Um ſo mehr müßte die allgemeine Entrüſtung den
Anarchiſten zu denken geben wenn ſie was wir auch bezweifeln wenn
nicht gar leugnen überhaupt denkfähig ſind Nicht minder müßte ihnen
der Unterſchied zu denken geben den die Welt zwiſchen Bombenattentaten

und VBombenattentaten macht Man billigt zwar nicht die ruſſiſchen
Bombenattentate aber man begreift ſie und verzeiht ſie demgemäß Von
einer allgemeinen Entrüſtung war ſelbſt bei dem Attentat dem Großfürſt
Sergius zum Opfer fiel auch nicht entfernt die Rede und damit ſollten
die Herren Anarchiſten die jurchtbare Entrüſtung der ganzen geſitteten
Welt anläßlich des Madrider Attentats vergleichen Die Welt macht eben
Unterſchiede zwiſchen Attentaten und Attentaten Die anatchiſtiſchen be
urteilt ſie auch nicht einen Augenblick mehr als politiſche ſondern erklärt
ſie als wahnwitzige als beſtialiſche Verbrechen Für die die ſie planen
und ausführen iſt kein Platz in der geſitteten Welt Wahnwitzige gehören
in ein Jrrenhaus Beſtien in einen Käfig Sie ſind Feinde des Menſchen
geſchlechts und niemand wird niemand kann etwas dagegen haben wenn
ſie auf die eine oder auf die andere Weiſe unſchädlich gemacht werden
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Berlin 6 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer hörte geſtern
vormittag im Neuen Palais bei Potsdum die Vorträge des Chefs des
Militärkabinetts Generalleutnants Grafen von Hülſen Haeſeler und
des Chefs des Marinekabinetts Admirals Freiherrn von Senden
Bibran Am Nachmittag trat der Kaiſer die Reiſe nach Wien zum
Beſuche des Kaiſers Franz Joſeph an Sein Gefolge beſteht aus ſolgenden
Herren Ober Hof und Hausmarſchall Graf zu Eulenburg General
Adjutant Graf Hülſen Haeſeler General à la suite General Major Graf
Hohenau Flügeladjutant Oberſtleutnant von Chelius Leibarzt General
oberarzt Dr Jlberg und Staatsſekretär des Auswärtigen Amts
von Tſchirſchiy und Bögendorff Ueber die Vorbereitungen die in
Wien zum Empfange Kaiſer Wilhelms getroffen wurden wird berichtet
Die Stadt Wien läßt große Triumphbogen in der alten Kaſtanienallee
erri en die von der Schmelz nach Sch n führt und die beide Luiſer

auf der Fahrt vom Penzinger Bahnhof paſſieren Vom Bahnhof bis zum
Schloß werden Truppen in Parade Spalier bilden Jn der Burg wurden
ebenfalls die Fremdenappartements inſtand geſetzt für den Fall daß Kaiſer
Wilhelm ſich vorübergehend in der Stadt aufhalten will

Kaiſer Wilhelm in Wien wohnt Während ſeinesAufenthaltes in Wien wird der Kaiſer die Fremdenappartements des

Schönbrunner Schloſſes bewohnen in denen auch ſein Großvater
Kaiſer Wilhelm I bei ſeinem Beſuch im Jahre 1873 geweilt hat Das
Maria Thereſia Zimmer das Kaiſer Wilhelm II als Zeremonienſaal
dienen wird iſt in großen Dimenſionen gehalten und mit erleſenem Prunk
ausgeſtattet Die Grundfarben ſind hier wie in den meiſten Räumen
weiß gold und bordeauxrot An dieſen prunkvollen Raum grenzt der
blaue Salon auch chineſiſcher Salon genannt der dem Kaiſer gleichfalls
für Empfänge und Beſuche dienen wird Die Wände ſind mit blauen
chineſiſchen Originaltapeten bekleidet Sie ſtellen Szenen aus dem Leben
der Chineſen dar Blumenranken auf pfirſichfarbenem Grunde füllen die
Zwiſchenräume Ein Bijon für ſich iſt das anſtoßende Vieux laque

Wie

Zimmer das dem Monarchen als Schreib und Arbeitszimmer dienen
wird Seinen Wandſchmuck bilden Lackbilder von ſeltener Größe Der
Fußboden iſt kunſtvoll mit großen Sternen in verſchiedenfarbigem Holz
ausgelegt Vier hohe kunſtvoll gearbeitete Türen weiſen gleichfalls Lack
bilder in Goldbronzerahmen auf Der Plafond iſt weiß und hat Goldbronze
ornamente Reich iſt der Schmuck an Gemälden Aus dem Arbeitszimmer
gelangt Kaiſer Wilhelm unmittelbar in das gobelingeſchmückte Schlafzimmer
das hiſtoriſch bedeutſamſte Gemach Seinen hervorragendſten Schmuck
bilden wundervolle altniederländiſche Gobelins von ganz außerordentlicher
Farbenpracht und Friſche Die eine große Längswand verlleidet ganz
ein koloſſaler Gobelin der einen Marſch der kaiſerlichen Truppen in
Jtalien darſtellt Vom Schlafzimmer kann Kaiſer Wilhelm unmittelbar
in das als Toilettezimmer verwendete Porzellankabinett gelangen
das durch ſeinen eigentümlichen Schmuck auffällt Es verdankt die
Anordnung ſeiner Ausſchmückung einem Entwurf der Erzherzogin Maria
Jſabella erſten Gattin des Kaiſers Joſef II Die Wände des im Verhältnis
zu den übrigen kleinen Raumes ſind von unten bis hinauf zum Plafondmit Jahtloſen eingerahmten blaugetuſchten Zeichnungen bedeckt ſie wurden

von Mutgliedern der kaiſerlichen Familie einge von Kaiſer Franz L aus
geführtKerzen beſorgt Aus Anlaß des kaiſerlichen Beſuches wurde die elektriſche

Beleuchtung inſtalliert

Eine Begegnung zwiſchen dem Kaiſer und König
Haakon melden norwegiſche Blätter als bevorſtehend Wie die Täg
liche Rundſchau erfährt wird die diesjährige Nordlandreiſe des Kaiſers
Gelegenheit zu dieſer Begegnung bieten Es iſt die Einlöſung einer Zu
ſage die der Kaiſer dem König Haakon bereits bei Gelegenheit ihres
Zuſammentreffens in Kopenhagen aus Anlaß der Trauerfeierlichkeiten für
König Chriſtian gemacht hat

Das freudige Ereignis in der kronprinzlichen Familiedürfte in einigen Tagen zu erwarten ſein und 101 oder 72 Schuß werden

vertünden ob ein fünfter Hohenzollern Kaiſer oder eine Prinzeſſin geboren
iſt Eine Steglitzer Hebeamme Frau verwitwete Oberpoſtſekretär Potzer
weilt wie das Berl Tagebl mitteilt bereits ſeit einiger Zeit neben
Frau von Thiele aus Potsdam im kronprinzlichen Palais

König Friedrich Auguſt von Sachſen wird am 16 Juni
dem 16 Ulanen Regiment in Salzwedel deſſen Chef er iſt einen Beſuch
abſtatten und ſich von dort am 17 Juni zu einem Beſuch des groß
herzoglichen Hofes nach Oldenburg begeben

Kriſengerüchte Man ſchreibt uns aus Berlin Nachdem
nunmehr feſtſteht daß der Oberpräſident der Provinz Sachſen der frühere
Staatsſekretär des Jnnern von Boetticher im Laufe des Sommers aus
dem Amt ſcheiden wird intereſſiert die Frage nach dem Nachfolger dieſes
hohen Verwaltungsbeamten Wäre es in Preußen die Regel daß die
Oberpräſidenten aus der Reihe der Regierungspräſidenten entnommen
werden dann würde ein Wechſel in der Leitung der Provinzialverwaltung
nicht gerade die Oeffentlichkeit intereſſieren Aber es iſt vorgekommen daß
Mitglieder der Regierung auch der Reichsverwaltung in die Provinz
verſchrieben wurden und hier ſpielten dann zumeiſt bedeutſame innere

Gründe eine Rolle Herr von Boetticher ſelbſt war h durch einen

Heimgefunden
Roman von H von Heſſig

29 FortſetzungFaſt ſchien dies bei der kleinen Frau Nix auch der Fall
zu ſein denn ſie hielt die Weinende mit beiden Armen um
ſchlungen und flüſterte ihr allerlei ins Ohr in verworrenem
Durcheinander daß ſie es ja ſo entſetzlich gut meine daß
ſie heute Mann und Kinder im Stiche gelaſſen habe um ſich
als wahre Freundin in der Not zu beweiſen und das Ganze
ſei doch nicht gar ſo ſchlimm man werde eine Zeitlang darüber
reden nun ja aber nachher ſei es wieder vergeſſen vor allem
dürfe Leonie ihr nicht mehr zürnen ſie habe es ja ſo ſchlau
anfangen und ſo gut machen wollen

Sie ſelbſt war dabei ſo erregt daß Leonie die unbewußt
nur das eigene Leid beweinte welches ihr in der Peinlichkeit
der Situation über dem Kopfe zuſammengeſchlagen war ein
Lächeln kaum unterdrücken konnte Ja es war ja zwecklos das
Grollen Lieber dieſer kleinen exzentriſchen Törin nicht erſt
Aufgaben ſtellen denen ſie nicht gewachſen war einmal mußte
doch das Schickſal ſelbſt ein Einſehen haben

Leonie preßte leidenſchaftlich die Häude ineinander eine
ungeſtüme Hoffnungsfreudigkeit erwachte in ihr mitten aus
ihrem verzweiflungsvollen Trotz heraus Sie ertrug ja ſoviel
durch den Druck der Verhältniſſe ertrug es ihrer Anſicht nach
mit ſo großer Beherrſchung das mußte doch einmal ſeinen
Lohn finden ohne dieſe törichten Anſtrengungen ihrerſeits ohne
die Vermittelung von Frau Adele Nix

Und ſie ſtreckte durch ihre Tränen lächelnd der kleinen

Nachdruck verboten

Frau die Hand entgegen Ja ja ich weiß Sie ſind ein
gutes kleines Tierchen Adele und Sie wollen auch immer
alles Mögliche Aber nun gehen Sie zu Mama und ſagen
Sie ihr daß ſie ſich nicht ſo entſetzlich aufrege über den heutigen
effektvollen Schluß des Familienromans und um mich und
meine Jntereſſen kümmern Sie ſich nur wenn ich Jhuen die jehen ich treffe Sie dach wohl noch

peglelle Erlaubnis

meiner Ungnade
Eiſenberg war

gemächlich die S
mittlerweile mit Karl Hergendorf und Nix

traße hinabgeſchlendert d h er war der einzige
von den dreien welcher eine gewiſſe ſorgloſe Behaglichkeit in
Gang Haltung und Geſichtsausdruck möglichſt auffällig zur
Schau trug die beiden andern blieben wortkarg und befangen
beſonders auf Karls gutmütigem Vollmondgeſicht ſpiegelten ſich
deutlich die peinlichen Empfindungen welche ihm dem ritter
lichen Anwalt des ſchönen Geſchlechts die Handlungsweiſe
ſeines vergötterten Freundes bereitete

Ueber ihnen wölbte ſich ein klarer geſtirnter Himmel der
Abend war lind und ſchön Hin und wieder wandte ein ver
ſpäteter Spaziergänger der wohl erſt nach Bureauſchluß dazu
gekommen war ſich an der wonnigen Frühlingsluft zu erquicken
verwundert den Kopf nach den drei eleganten Männererſcheinungen
um Es war dies nicht gerade des Geheimratsviertel des
kleinen Ortes und man hatte ſelten ſolche Begegnungen in den
einſamen Straßen

Nun rollte eine geſchloſſene Equipage vorüber die Pflaſter
ſteine ſprühten Funken unter den Hufen der feurig ausgreifenden
Renner und Karls ſcharfes Auge beſonders ſcharf wenn
es ſich darum handelte ein hübſches Mädchengeſicht zu erkennen

gewahrte im Fluge das zierliche Köpfchen Elli von
Schmidts welches ſich im Schutze des großen federgeſchmückten

Hutes aus dem geöffneten Wagenfenſter beugte Ein paar
Schritte weiter blieb Nix plötzlich ſtehen

Nehmen Sie ſich nur immer Zeit meine Herren ich aber
möchte indeſſen vorausgehen und meinen Joſef etwas auf
muntern er war erſt für elf Uhr beſtellt und wird wohl eine
Weile brauchen ehe er ſich von ſeinem Ecſtaunen über die
Programmänderung erholt Jch fahre dann zurück zu Hell
manns und erwarte dort meine Frau die ſich hm noch
nicht trennen kounte ſo hatten wir s verabredet Auf Wieder

dazu gebe das bitte a mir aus bei
Karl aber
durch den

un Sturm ſchen voran

Aufatmen ſeinen Arm
und eilte

tiefen
Er grüßte

ſchob mit einem
Eiſenbergs

Na da kann man ja endlich ein Wort unter vier Augen
reden Eiſenberg Verehrteſter ich muß Jhuen ſchon eine
kleine Strafpredigt halten wie konnten Sie das heute nur
übers Herz bringen So ein bildhübſches Mädchen und Jhnen
erſichtlich zugetan

Der andere lächelte malitiös
mein Beſter was mich langweilte und was für mich wie für
die junge Dame total zwecklos war Jch bin dieſer Anbetung
jerzlich müde Eine gründliche Lektion aber mußte es ſein
ſonſt hätte man wie ſo oft ſchon nicht verſtanden und ſollten
Mama und Tochter mich nunmehr mit ihrem Haß und Groll

Ja das iſt s ja eben

verfolgen hm ich werde ihn ja wohl auszuhalten wiſſen
allzu gefüh lvoller Natur bin ich nicht

Ja Sie Sie Aber das arme Mädel ſelbſt Denken
Sie doch nur dieſes Aufſehen in der ganzen Geſellſchaft

Schon gut mein lieber Karl ich ſehe Sie ſind weich
geſtimmt und das macht Jhrem Herzen alle Ehre aber in
meinem Alter und mit meinen Erfahrungen hat man die
Sentimentalität abgeſtreift wenn man je welche beſaß Jch bin
heute ſehr ungern mit Jhnen gefahren
und da hat ſich denn meine durchaus vernünftige Abſicht der
verblendeten jungen Dame den Kopf zurechtzuſetzen etwas
unbarm herziger geäußert als es ſonſt vielleicht der Fall geweſen
wäre voilà tout Wenn befürchten daß unſere
Geſellſchaft mich von nun an in Acht und Bann erklären
könnte ſo verſichere ich Sie hiermit alle Verſtändigen werden
zugeben daß Notwehr in jedem Falle erlaubt iſt

Karl ſchüttelte den Kopf halb ſeufzend halb lachendſind doch ein ſchrecklicher Meuſch Fiſenbe erg Sehen Sie

gedacht habe ich mir ja immer daß die Sache niemals mit
einer Verlobung abſchließen würde Ada Gneiſt wäre ja doch

r 22 Jhbuen gen u a hühbich n

das wiſſen Sie wohl

Sie aber

Die

Jn allen dieſen Räumen war die Beleuchtung bisher noch durch
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faſt beiſpiellos ſcharfen Angriff des Abg Richter im Reichstag zu Fall
gebracht worden Jetzt erhält ſich Abſtreitungen zum Trotz das Gerücht
eine Reichstagsrede drohe auch dem Grafen Poſadowsky im Sinne des

Sachſengangs verhängnisvoll zu werden nämlich ſeine eigene Stellung
nahme zur folgenſchweren Rede des Oberſten von Deimling Der
kommende Mann für das Reichsamt des Jnnern ſei der preußiſche Miniſter
des Jnnern von Berhmann Hollweg Was zunächſt die Art der
Jnſchutznahme des Oberſten von Deimling durch den Grafen Poſadowslky
betrifft ſo iſt dagegen wohl unter keinem Geſichtspunkt etwas einzuwenden
Auch Fürſt Bülow hätte ſich in dieſem Fall ſchwerlich anders äußern können
Andrerſeits hat die verfloſſene Reichstagsſeſſion erwieſen daß Graf
Poſadowsky je länger umfoweniger mit den Konſervativen im Einvernehmen
ſich befindet denen ein gewiſſer politi er Einfluß nachgeſagt werden muß
Es ſind die preußiſchen Konſervativen der Richtung Graf Limburg Stirum
Graf Kanitz von Oldenburg denen die Spezialpolitik des Grafen Poſadowsky
beſonders ſein ſozialrefornatoriſcher Eifer nicht gefällt Der Staatsſekretär
ein Freund des geſunden politiſchen Fortſchritts kennt ſeine Gegner und
er gab ihnen zu verſtehen daß er durchaus nicht am Amte klebi ſondern
willens iſt unverzüglich ſeinen Platz zu räumen ſobald ſich eine Meinungs
verſchiedenheit zwiſchen ihm und dem Kanzler herausſtellt Es herrſcht
nun zwar anſcheinend auch jetzt noch volles Einverſtändnis unter beiden
Staatsmännern aber Unſtimmigkeiten ſtellen ſich im politiſchen Leben
zuweilen ein wie der Blitz aus heiterem Himmel Bisher hat es zweifellos
an einem geeigneten Erſatzmann für den Grafen Poſadowsky gefehlt mit
Herrn von Bethmann Hollweg iſt jedoch eine Perſönlichkeit in die preußiſche
Regierung eingetreten deren erſte Parlamentsrede ſchon gewiſſermaßen die
Legitimation darbot für eine größere ſtaatsmänniſche Beſtimmung Aus
der Wahlrechtsrede des Miniſters ſprach in der Tat nicht der Reſſortchef
ſondern der Stellvertreter des Miniſterpräſidenten Preußen wird ſicherlich
ines Tages als zu klein befunden werden für die Staatskunſt des Herrn

von Bethmann Hollweg Ob man ihn als Nachfolger des Grafen
Poſadowsky dereinſt im Reichstag wiederfinden wird bleibt abzuwarten
Schon einmal vor neun Jahren iſt es in der ſtillen Sommerszeit zu
einem bedeutſamen Perſonenwechſel in der Regierung gekommen eben
damals als Herr von Boetticher nach Sachſen ging Sollte die dem
nächſtige Neubeſetzung des dortigen Oberpräſidiums wiederum ſo weite
Kreiſe ziehen

Großadmiral von Köſter ſcheidet wie die Hamb N Nachr
erfahren im Herbſt als Chef der aktiven Schlachtflotte aus ſein Nach
folger wird Prinz Heinrich von Preußen ſein

RTeue Schulſchiffe Von beſonderer Seite wird uns geſchrieben
Die Meldung von der beabſichtigten Heranziehung der großen Kreuzer der
Hertha Klaſſe zu Seekadetten und Schiffsjungen Schulſchiffen an Stelle
der altgedienten Kreuzerfregatten des Stoſch Typs kann nicht überraſchen
Nur unbedingt ſeetüchtige und wenigſtens halbwegs moderne Fahrzeuge
dürfen Verwendung finden bei der Heranbildung des ſeemänniſchen Nach
wuchſes Wenn aber der Fortfall der Takelage bei dem Umbau der

am Platze Für das Segel iſt auf den modernen Kriegsſchiffen allerdings
kein Raum mehr aber für die ſeemänniſche Ausbildung wird das Segel
exerzitium ſtets ſeinen Wert behalten Die Engländer und Japaner wiſſen
das und bleiben bei der Takelung ihrer Kriegs Schulſchiffe Die Ueber
weiſung von Segeljachten an die Kadetten und Schiffsjungen Verbände
kann keinen vollen Erſatz bieten Auf großer Fahrt wie bei den Schul
ſchiffen der Handelsmarine muß die Kenntnis der reinen Seemannſchaft
erworben werden Das Segelexerzitium hat ſein Teil beigetragen zu der
allſeitig anerkannten Leiſtungs fähigkeit der deutſchen Marineoffiziere des
halb wird man die altbewährte Uebung wohl auch auf den neuen Schul
ſchiffen fortſetzen

Zum Evangeliſch ſozialen Kongreß ſind in Jena etwa
200 Teilnehmer aus allen Teilen Deutſchlands darunter die Profeſſoren
Harnack Adolf Wagner und v Soden aus Berlin viele Profeſſoren
anderer Univerſitäten und Paſtor a D Naumann eingetroffen

Deutſcher Schulverein Der in Breslau verſammelte Ver
tretertag des Deutſchen Schulvereins zur Erhaltung des Deutſchtums im
Auslande wählte in den Vorſtand Dr Bernard Kaiſerl Geſandten a D
p Braunſchweig Staatsminiſter z D Hentig Oberſtleutnant a D von
Mauntz Prof Dr Paßkowski Bankherr Sauvage ſämtlich in Berlin
Der nächſte Vertretertag tritt in Eſſen zuſammen

Deutſcher Handwerkertag Die Abhaltung eines allgemeinen
deutſchen Handwerkertages iſt für den Sommer 1907 geplant Die Tagung
ſoll nach den Feſtſetzungen des Zentralausſchuſſes des Jnnungsverbandes
im Auguſt mir der Tagung der Handwerkskammern in Mitteldeutſchland
tattfinden Am gleichen Orte und zu derſelben Zeit ſoll dann auch eine
Generalverſammlung der deutſchen Mittelſtandsvereinigung ſtattfinden
damit die Jntereſſenten an allen drei Veranſtaltungen teilnehmen können

Oeſtreich Ungarn
Zum Befuch Kaiſer Wilhelms

Die Wiener Abendpoſt ſchreibt Der Deutſche Kaiſer trifft morgen
zum Beſuche ſeines erhabenen Freundes und Bundesgenoſſen unſeres
Kaiſerlichen Herrn in Wien ein Mit inniger Freude ſieht die Bevölkerung
der Reichshaupt und Reſidenzſtadt den Herrſcher des mächtigen Nachbar
reiches wieder in ihrer Mitte Sie erblickt in dem Beſuche Kaiſer Wilhelms
die erneute eindrucksvolle Bekräftigung jenes Freundſchafts und
Bundesverhältniſſes das ſeit einer langen Reihe von Jahren das
Deutſche Reich und die Habsburgiſche Monarchie vereint und feſt gegründet
in der unverbrüchlichen Freundſchaft der Monarchen wie in den politiſchen
Notwendigkeiten Europàas während der ganzen Dauer ſeines Beſtandes
ſich als eine koſtbare und machtvolle Stütze des Weltfriedens bewährt hat
Die Bevölkerung Wiens bietet dem erlauchten Monarchen dem verehrten
Gaſte ihres Kaiſers und Königs ihren ehrerbietigſten Willkommengruß

er

arbeiterkongreß eröffnet zu dem Vertreter aus Belgien Deutſchland

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Kaiſer Franz Joſeph und die Tſchechen

Bei der Vereidigung der neuen Miniſter bezeichnete Kaiſer Franz
Joſeph dem Miniſter Pacak gegenüber den Eintritt der Vertreter des
tſchechiſchen Volkes in das Kabinett als eine patriotiſche Tat wofür
er ihnen Dank wiſſe Der Kaiſer verſicherte daß er dem tſchechiſchen Volke
in Gnaden gewogen bleibe und erklärte aufs beſtimmteſte daß er im
Herbſt nach Prag kommen werde wo er längere Zeit verbleiben zu können
hoffe Gelegentlich ſeiner Reiſe nach Reichenberg gedenke er ſich auch
in Kuttenberg aufzuhalten um die reſtaurierten Baudenkmäler zu be
ſichtigen Dem Miniſter Prade gegenüber ſprach der Kaiſer den Wunſch
aus daß es baldigſt zu einer Verſtändigung zwiſchen den beiden Nationali
täten Böhmens kommen möge

Frankreich
Lärmende Kundgebung franzöſiſcher Matroſen

Wie aus Breſt gemeldet wird veranſtaltete am Dienstag die Mann
ſchaft des Panzerſchiffs Admiral Aube das dieſer Tage nach Nord
amerika abgehen ſoll aus Verdruß darüber daß nach der Rückkehr des
Schiffes aus Amerika kein Urlaub erteilt worden war eine lärmende
Kundgebung gegen den Kommandanten bei der die Jnternationale
geſungen wurde Die Rädelsführer wurden in Arreſt geſetzt

Spanien
Zum Mordanſchlag in Madrid

Die Leiche Mateo Morales wurde ſeinem aus Sabadell in
Madrid eingetroffenen Onkel gezeigt der die Jdentität des Totenfeſtſtellte Der Gouverneur von Madrid iſt überzeugt daß Morales allein

den Anſchlag begangen und keine Mitſchuldigen hat Die Unter
ſuchung der Leiche des Verbrechers hat ergeben daß ſein Gehirn voll
kommen normal ausgebildet iſt Die Poltzei in Barcelona hat feſtgeſtellt
daß Mateo Morales auch der Urheber des vor einem Jahre gegen
den König von Spanien und den damaligen Präſidenten Loubet in
der Rue de Rohan in Paris verübten Bombenanſchlages geweſen
iſt Auf König Alfons ſoll ein neues Attentat geplant geweſen ſein
das im Königlichen Theater zur Ausführung gelangen ſollte aber infolge
eines anonymen Schreibens verhütet werden konnte Man glaubt einer
weitverzweigten gegen verſchiedene Staatsoberhäupter gerichteten anar
chiſtiſchen Verſchwör ung auf der Spur zu ſein

Orient
Racheakt einer ſerbiſchen Bande

Wie aus Konſtantinopel vom 5 d M berichtet wird wurden am
1 Juni bei Spantſchevo Bezirk Kotſchana Vilajet Uesküb 13 Bulgaren
überfallen gefeſſelt und dann getötet Der die Unterſuchung führende
Kaimakam vermutet daß es ſich um einen Racheakt einer ſerbiſchen Bande
handelt

Rußland
Aus der Duma

Jn der Sitzung der Reichsduma am 5 d Mts führte Onipko
aus er betrachte die Miniſter als der Duma fremde Leute und begreife
nicht warum ſie an den Verhandlungen der Duma überhaupt teilnähmen
und dieſe ſie anhöre nachdem ſie ihnen einmütig ihr Mißtrauen aus
geſprochen habe Der Präſident erklärte die Gehilfen der Miniſter
würden zu den Verhandlungen zugelaſſen wenn ſie von ihren Miniſterien
bevollmächtigt ſeien Onipko ſetzte ſeine Angriffe gegen die Regierung fort
die der Duma und dem ganzen Lande feindlich geſinnt ſei Der Präſident
rief Onipko ſchließlich zur Ordnung Mehrere Telegramme über ungeſetz
liche Verhaftungen in der Provinz welche Mitglieder der Duma er
hielten gaben Anlaß zu Erörterungen über das Recht der Duma die
Miniſter zu interpellieren Abgeordneter Aladfin iſt der Meinung
die Jnterpellationen hätten keinen Zweck man könne bei den gegenwärtigen
Miniſtern kein anderes Gefühl erwarten als das der Rachſucht Aber die
Duma müſſe dennoch Jnterpellattonen einbringen um die ganze Ver
antwortung auf die Regierung abzuwälzen Die Duma erklärt ſich hierauf mit
ſämtlichen Jnterpellationen einverſtanden Das Haus ſetzt ſodann die Debatte
über die Agrarfrage fort Dabei ergreifen der Ackerbauminiſter Stichins ki
und der Gehilfe des Miniſters des Jnnern Gurko das Wort Jhre
Reden werden häufig von Rufen Nieder mit Euch Entlaſſung nehmen
unterbrochen Der Präſident läutet anhaltend mit der Glocke Der
Miniſter verläßt unter Zurufen Entlaſſung Entlaſſung die Tribüne
Der Präſident erklärt hierauf die Arbeit der Duma ſei nur möglich wenn
Ordnung herrſche Der Abgeordnete Petrunke witſch verſpottet die
Politik des Miniſteriums und deſſen Unkenntnis der Lage des Landes
Er ſagt appellieren Sie doch nicht an unſeren Patriotismus mißbrauchen
Sie nicht dieſen Ausdruck der gegenwärtig etwas Verabſcheuungswürdiges
bedeutet Denn wer ſind Patrioten Das ſind diejenigen die die
Autokratie verteidigt und die Metzeleien unter den polniſchen Juden
angerichtet haben Sie ſelber ſind keine wahren Patrioten wenn Sie es
wären ſäßen Sie nicht auf dieſen Bänken Stürmiſcher Beifall und
Rufe Demiſſionieren Profeſſor Herzenſtein wendet ſich gegen die
Darlegungen der Miniſter und beſonders gegen ihre ſtatiſtiſchen Be
rechnungen Lebhaſter Beifall bei den Bauern Jm weiteren Verlaufe
der ſehr erregten Debatte bekämpft Graf Heyden die gegen den Adel
gerichteten Ausführungen der Vorredner er erklärt er ſei bereit ſich dem
vorgeſchlagenen Agrarprogramm anzuſchließen er habe nichts gegen eine
Zwangsenteignung halte es aber für beſſer wenn die Frage unter
Berückſichtigung der örtlichen Verſchiedenheiten geregelt werde

Grofßzbritannien
Vom Jnternationalen Bergarbeiterkougreß

Jn London wurde am Dienstag der Jnternationale Berg

7 Juni Nr 130England Frankreich Oeſtreich Ungarn und den Vereinigten Staaten er
ſchienen ſind Das Parlamentsmitglied Edwards Arbelterpartei führte
den Vorſitz er ſprach in ſeiner Begrüßungsrede die Hoffnung aus die
Beratungen des Kongreſſes würden zur Erreichung des angeſtrebten Zieles
nämlich der Hebung der Klaſſe der die Verfammelten angehören bei
tragen Er wies ſodann auf die großen Fortſchritte hin welche die
Beſtrebungen der Arbeiter namentlich ſeit dem letzten Jahreskongreſſe
gemacht hätten Die Macht der Vereinigung habe ſie in den Stand geſetzt
an der Regierung der Nationen zu denen ſie gehörten teilzunehmen Er
erinnerte an den vor kurzem ſtattgehabten freundſchaftlichen Verkehr
bedeutender Vertretungen aus Deutſchland und Frankreich mit den
britiſchen Behörden der ein Zeichen der herrſchenden wohlwollenden
Geſinnung ſei Der deutſche Reichstagsabgeordnete Sachſe betonte
die Notwendigkeit daß die internationale Bewegung unter den Arbeitern
weitere Ausdehnung erfahre Es wurde eine von Walſh England ein
gebrachte Reſolution angenommen welche eine Verbeſſerung der Berg
geſetzgebungen in der Richtung verlangt daß Leben und Geſundheit
der Arbeiter unter Tage beſſer geſichert werden ferner wurde eine von
Bartels Deutſchland und Ebert Oeſtreich vorgeſchlagene Reſolution
angenommen welche beſagt zur Verhütung von Unglücksfällen namentlich
ſolcher wie der in Courrières vorgekommenen ſollten die Arbeiter aus
ihrer Mitte Jnſpektoren wählen dürfen welche vom Staate zu beſolden
wären

Bekämpfung der Anarchiſten
Das engliſche Unterhausmitglied Sir Howard Vincent früherer Direktor

der Londoner Kriminalpolizei erklärte dem Pariſer Times Korreſpondenten
es ſei abſolut noiwendig daß die Nationen Europas und die Vereinigten
Staaten von Amerika gemeinſame Schritte gegen die Anarchiſten
ergriffen Bei der Konferenz in Rom ſei ein internationales Syſtem
von Polizeibewachung ausgearbeitet worden das 18 Monate gute Dienſte
getan habe ſeitdem ſei es leider eingeſchlafen Eines der größten
Hinderniſſe der Ueberwachung ſei das Syſtem der Landesverweiſungen
jedes Land ſollte ſeine Anarchiſten behalten und überwachen

Hungersnot in Jndien
Der Vizekönig von Jndien meldet Jn zahlreichen von der

Hungersnot heimgeſuchten Diſtrikten iſt Regen gefallen Die Getreidepreiſe
fallen oder halten ſich auf der ſeitherigen Höhe Die Zahl der Perſonen
welche Unterſtützung empfangen beläuft ſich auf 463 000 Vielerorts
herrſcht Cholera

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 Juni
Städtiſche Kommiſſtonen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 7 Juni 1906 nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

1 Antrag betreffend die Errichtung eines ſtatiſtiſchen Bureaus
2 Genehmigung zur Erhebung einer Klage
3 Kenntnisnahme von einem Schiedsſpruch und Nachbewilligung für

Waſſerverbrauch des Ritterguts Beeſen
Verpachtung des Gutes und der Mühle Gimritz
Bewilligung einer Unterſtützung an einen Lehrer

6 Annahme eines Kapitals für Jnſtandhaltung eines Reihengrabes
7 Feſtſetzung der Entſchädigung für das fluchtlinienmäßig zur Straße

entfallende Land vom Grundſtück Kl Schloßgaſſe 5
8 Endgültige Bewilligung der zur Beſchaffung von Mobilien c für

die Volksſchulen vorgeſehenen Mittel
9 Feſtſetzung der Entſchädigung für das von dem Grundſtück

Schmeerſtraße 12 fluchtlinienmäßig zur Straße entfallende Land
10 Sonſtige Eingänge

Auszeichnung Dem penſionierten Oberpoſtſchaffner Wilhelm
Birke hierſelbſt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verhehen worden

Dienſtalterszulagen für die Poſtboten Das Reichspoſtamt
hat eine Verfügung erlaſſen in der das folgende beſtimmt wird Mit
Gültigkeit vom 1 April 1906 ab erhalten die Poſtboten vier Dienſtalters
zulagen von je 20 Pf für den Tag und zwar die erſte nach Vollendung
einer zweiſährigen die zweite nach Vollendung einer vierfährigen die dritte
nach Vollendung einer ſechsjährigen und die vierte nach Vollendung einer
achtjährigen diätariſchen Dienſtzeit Wenn Poſtboten eine für die etat
mäßige Anſtellung anrechnungsfähige Dienſtzeit von ſechs Jahren früher
vollenden als eine zweijährige diätariſche Dienſtzeit ſo erhalten ſie die
erſte Dienſtaltetszulage bereits nach Vollendung jener ſechsjährigen Dienſt
zeit und die folgenden Zulagen zwei vier und ſechs Jahre nach Gewährung
der erſten Jm übrigen tritt in den Beſtimmungen über die Zahlung der
Zulagen und die Bewilligung einer beſonderen Zulage von 20 Pfg ar
Poſtboten die wegen vorgerückten Lebensalters nicht mehr etatmäßig an
geſtellt werden können keine Aenderung ein

Bei Verpackung von Druckſachen für die Poſtbefördernug
wird von den Abſendern häufig dadurch gefehlt daß nur ein Streifband
verwendet und loſe umgelegt oder ein ungeeigneter Briefumſchlag gewählt
wird Jn die weit geöffneten taſchenförmigen Fallen ſolcher mangelhaften
Streifbandſendungen ſowie in die offenen größeren Briefumſchläge mit nach
innen eingeſteckter Verſchlußklappe die von den Poſtbeamten mit gutem
Grunde als Brieffallen bezeichnet werden verſchieben ſich unbemerkt
Briefe Poſtkarten und andere kleine Gegenſtände und machen dann in den
Druckſachen als blinde Paſſagiere oft weite Jrrfahrten mit Günſtigen
Falles wenn ſie von einem Poſtbeamten in ihrem Verſteck entdeckt oder
vom Empfänger der Druckſache zurückgegeben werden gelangen ſie mit
größerer oder geringerer Verſpätung in die Hände der Adreſſaten anderen
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ſie iſt und dann die Verhältniſſe und die Mutter
das alles machte es ja nicht gut denkbar aber ich meinte
immer ein wenig wirkliches Gefallen an dem Mädchen hätten
Sie doch gehabt und das bot mir ſo etwas wie eine Sicherheit
Sie feſthalten zu können bei meiner beſtändigen Angſt daß
Jhnen das Leben in meinem alten öden Neſte da doch einmal
zu unintereſſant werden und ich Sie verlieren könne um mich
dann rettungslos zu Tode zu langweilen

Sie urteilen vom Standpunkte Jhrer fünfundzwanzig Jahre
aus lieber Karl Derartige zarte Bande beſitzen über mich
nicht mehr ſoviel Einfluß oder Macht daß ſie mich an einen
Ort feſſeln oder von ihm vertreiben ſollten und nun gar in
dieſem Falle Ja wäre man von jener Seite ſo einſichtsvoll
geweſen das Ganze als eine harmloſe Courmacherei zu betrachten
die zu nichts verpflichtet aber ſo er lachte kurz auf

Wirklich wenn Sie nur ein wenig nachdenken wollten müſſen
Sie zugeben daß ich dem Mädchen heute einen Freundſchafts
dienſt erwieſen habe Was hätte ſie denn eigentlich anfangen
wollen mit mir und mit meiner ich finde keinen paſſenderen
Ausdruck meiner Situationsloſigkeit Ja ja lieber Karl
Mama Gneiſt mitſamt ihrer ſchönen Tochter befinden ſich doch
eigentlich gewaltig auf dem Holzwege Man hält mich für
einen wohlſituierten unabhängigen Menſchen ſo eine Art
Schmetterling mit Goldſtaub auf den Flügeln und Fräulein
Ada mag dabei ſo wie ich ſie kenne allerhand phantaſtiſche
Pläne und Jdeen gehabt haben von einem ungebundenen Herum
ſtreifen in Gottes ſchöner Welt einem Schlaraffenleben in des
Wortes behaglichſtem Sinne mit vielen eleganten Toiletten
Romanbüchern und feinem Konfekt als Beigabe Nun ich
habe weder etwas getan dieſen ſchönen Wahn zu erwecken
noch ihn zu erhalten höchſtens habe ich indifferent zugeſehen
wie Sie in Jhrer unbegrenzten Gutmütigkeit einen Nimbus um
mich woben der mich mindeſtens als einen verkappten Kröſus
erſcheinen ließ

Aber nun das Bild anders beleuchtet Denken Sie ich
hätte ſie wirklich gewollt und ſie hätte mich genommen auch
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nachdem der roſige Schleier zerriſſen werden mußte wer
weiß an dem Sprichwort vom Sperling in der Hand iſt vielleicht
doch etwas Beherzigenswertes und dann denken Sie ſich
mich in einer ſpießbürgerlich zugeſtutzten Exiſtenz in kleinen
Verhältniſſen gewiſſermaßen noch einmal von der Pike auf
dienend um für Weib und Kind das nötige zu beſchaffen
nun was meinen Sie wohl zu der Jdylle

Karl nickte ganz träumeriſch dieſe kluge kalte Nüchternheit
die ſich ihm da offenbarte imponierte ihm und ſchüchterte ihn
ein aber in ſeinem weichen wankelmütigen Herzen erhob ſich
etwas dagegen was er nicht ſo wie er es fühlte in Worte zu
kleiden verſtand

Ja ja Eiſenberg Sie haben recht in allem ach
Sie ſind ja überhaupt ein rieſig bedeutender Menſch und ge
hören eigentlich in eine ganz andere Umgebung um ſo recht
gewürdigt zu werden Aber wiſſen Sie ſo ein rechtes
ruhiges Neſt voll Glück ſo ein ſpießbürgerliches wie Sie s
nennen hübſch denk ich s mir manchmal doch Und dazu
gehört vor allem aber nun lachen Sie mich nicht aus
daß man ohne alle Anſprüche und Berechnungen und Neben
gedanken ein Mädel ſo recht von Herzen lieb hat aber
freilich

Nun dann tun Sie das doch lieber Karl unterbrach
ihn Eiſenberg laut lachend dieſem Glücke ſteht ja nichts im
Wege Begeben Sie ſich ſchleunigſt auf die Suche nach der
Einen die Sie meinen und ich wette tauſend gegen eins daß
ſie ſich innerhalb eines Vierteljahres gefunden haben wird
guter Wille iſt ſchon halber Erfolg

Ach Sie haben gut reden Das klang kläglich und
vorwurfsvoll und Karl ſtrich ſich den Hut vom Kopfe nehmend
ſo nachdrücklich mit dem himmelblauen Foulard über die Stirn
als wollte er die ſentimentalen Gedanken heroiſch damit weg
ſtreichen Sie wiſſen doch daß man nicht immer ſo kann
wie man will und daß man ſelbſt beim ſolideſten Leben
doch eigentlich raſend viel braucht na und daß mein bißchen
Nadelwald auch kein unverſiegbares Oelkrüglein iſt Das

Rollen eines Wagens der mit zwei trotz der Frühlingsdämmerung
hell brennenden Laternen ſich ihnen in eiligſtem Tempo näherte
unterbrach das Beſpräch

Wahrhaftig lächelte Eiſenberg wir ſind wie ein paar
Penſionsmädchen auf das Heiratsthema gekommen Und nun
ſehen Sie da vor uns gleich ein abſchreckendes Exempel
unſern Freund Oskar wie er wieder einmal gleich einer ſchwer
fälligen Brummfliege hinter ſeiner libellenhaft leichtbeſchwingten
Gemahlin einherſauſt

Die beiden riefen dem Vorüberfahrenden ein paar neckende
Worte zu erhielten aber nur einen flüchtigen Gruß der Scherz
hatte erſichtlich nicht den rechten Augenblick und die rechte
Stimmung getroffen

Weshalb mußte die kleine Frau ſich aber auch heute wieder
von allen übrigen emanzipieren Alle waren gegangen von
ihrem Taktgefühl und dem ſehr natürlichen Wunſche geleitet
eine unbehagliche Situation möglichſt abzukürzen ſie allein
mußte ſich erſt recht in dieſelbe hineinbegeben mußte ſich wieder
einmal in Dinge miſchen die ſie gar nichts angingen alles in
ihrer exzentriſchen Gutherzigkeit die ihr ſchon ſo oft Abweiſungen
und verblümten Tadel eingetragen hatte ohne daß ſie deshalb
beſonnener wurde

Herr Oskar Nix in die Ecke des eleganten Landauers
zurückgelehnt ſeufzte tief und ſchwer Ja dieſe kleine Frau
was hatte ſie ihm ſchon für bittere Stunden bereitet Er
wußte dabei ganz genau wie ſie eigentlich hätte behandelt
werden müſſen er beſaß ſogar eine ganz reſpektable Wiſſen
ſchaft in dieſem Punkte und lauter ſehr ſtrenge tüchtige
Grundſätze nur daß ſie nie zur Anwendung kamen
Denn in der Praxis herrſchte einzig und allein das Beſtreben
vor das reizende Frauchen mit dem harmloſen Kindergemüt
wunſchlos glücklich zu machen freilich nicht auf ihre
ſondern auf ſeine Weiſe Jmmerhin konnte ſie dabei ganz
ihren Neigungen leben
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Nr 130 Donnerstag General Anzerger fur Halle und den Saalkreis 7 Junt Seite 5ls ſind ſie verſchwunden Bei größeren Druckſachen die unter Band
perſchickt werden ſollen bietet ſich als wirkſamſtes Mittel zur Vermeidung
breiter Spalten die Anlegung eines Kreuzbandes an Stelle des ein
ſachen Streifbandes Kann man ſich aber hierzu nicht entſchließen dann
ſollte man wenigſtens ein aus gutem Papier gefertigtes Streifband ſo
eng wie nur möglich um die Druckſache legen und außerdem eine feſte
kreuzweiſe Umſchnürung mit Faden oder Gummiband herumſchlingen
Bei Druckſachen die unter größeren Briefumſchlägen zur Abſendung
rommen ſollen ſind tunlichſt Umſchläge anzuwenden deren Verſchlußklappeſich nicht am breiten oberen Rande ndera an der ſchmalen Seite

befindet Jedenfalls ſoll man die Verſchlußklappe nicht in den Um
ſchlag einſtecken will man den Jnhalt vor dem Herausfallen ſchützen
ſo verwende man Umſchläge deren Verſchlußklappe einen zungenartigen
zum Einſtecken in einen äußeren Schlitz des Umſchlages eingerichteten
Anſatz hat Auch in anderen Formen hat die Papierinduſtrie bereits
ſichernde Druckſachenhüllen auf den Markt gebracht

Verkauf von Selterswaſſer an den Zügen Mit der vor
mehreren Jahren ergangenen Anordnung daß ein glaswetiſer Verkauf von
Selterswaſſer an den Zügen zum Preiſe von 5 Pfg durch die Bahnwirte
zu erfolgen hat iſt die Verkehrsverwaltung einem lebhaften Bedürfnis des
reiſenden Publikums entgegengekommen Um ſo mehr hat zu Klagen An
laß gegeben daß die Bahnwirte dieſer Beſtimmung vielfach nicht nach
kommen und beſonders das Bereithalten dieſer billigen Erfriſchung an den
Zügen unterlaſſen Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat ſich daher
veranlaßt geſehen an die königlichen Eiſenbahndirektionen das Erſuchen zu
richten daß nunmehr ungeſäumt entſprechende Weiſungen an die Bahn
wirte erlaſſen werden und ihre Ausführung überwacht wird

Gewerbebetrieb Nach g 35 der Reichsgewerbeordnung haben
Perſonen welche eins der nachgenannten Gewerbe betreiben wollen dies
bei der Eröffnung des Gewerbebetriebes neben der Anmeldung bei der Ge
meindebehörde Steuerbureau auch bei der PolizeiVerwaltung anzuzeigen
gewerbsmäßige Erteilung von Tanz Turn und Schwimmunterricht
Betrieb von Badeanſtalten Handel mit gebrauchten Kleidern ge
hrauchten Betten odek gebrauchter Wäſche Kleinhandel mit altem
Metallgerät mit Metallbruch oder dergleichen Kleinhandel mit Garn
abſällen oder Dräumen von Seide Wolle Baumwolle oder Leinen
Handel mit Loſen von Lotterien und Ausſpielungen oder mit Bezug und
Anteilſcheinen auf ſolche Loſe gewerbsmäßige Beſorgung fremder Rechts
angelegenheiten und bei Behörden wahrzunehmender Geſchäfte insbeſondere
der Abfaſſung der darauf bezüglichen ſchriſtlichen Aufſätze gewerbsmäßiger
Betrieb der Viehverſtellung Viehpacht des Viehhandels und des Handels
mit ländlichen Gruudſtücken Ferner iſt anzuzeigen der Kleinhandel mit
Flaſchenbier auch derjenige wie er in zahlreichen Fabriken auf Bauten 2c
von Pförtnern Vorarbeitern Polieren und anderen welche einen ent
ſprechenden Vorrat von Flaſchenbier beziehen um den Arbeitern der
Fabrik Arbeitsſtelle c einzelne Flaſchen gegen einen mäßigen Gewinn zu
verkaufen ausgeübt wird

Die Deutſche Reichsfechtſchule hält ihre 26 ordentliche Haupt
verſammlung wie türzlich bereits mitgeteilt Sonntag den 17 Juni in
Salzwedel ab Die Verhandlungen beginnen vormittags 9 Uhr im
Kaiſergarten Auf der Tagesordnung ſtehen außer der Rechnungslegung

für das Jahr 1905 06 die Feſtſtellung des Haushaltsplans für 1906 07
die Beſchlußfaſfung über die Ausübung des Rechtes der Zweigvereine auf
Beſetzung von Waiſenſtellen in den fünf Reichswaiſenhäuſern ſowie
folgende Anträge Von der Oberfechtſchule Vergrößerung der Knaben
abteilung und Verminderung der Mädchenabteilung im 9 Reichswaifen
hauſe in Schwabach Vom Verbande Halle Thüringen Nachdem die
vorjährige Hauptwwerſammlung anerkannt hat daß der Errichtung eines
7 Reichswaifenhauſes in oder bei Halle a S nichts im Wege ſteht er
neuert der Verband Halle der jetzt den von der Oberfechtſchule
ſanktionierten Titel Verband Halle Thüringen führt ſeinen auf der vor
jährigen Hauptverſammlung geſtellten Antrag auf Errichtung dieſes
7 Reichswaiſenhauſes für die Thüringer Lande in oder bei Halle a
nachdem ſich die Ausſichten für die Verwirklichung dieſes Projekts noch
weſentlich geſteigert haben Weiter liegen Anträge auf Abhaltung der
nächſtjährigen Hauptverſammlung in Halle und in Kaſſel vor Für den
16 Juni iſt ein Empfangsabend in der Union vorgeſehen für den
17 Juni nach Schluß der Verhandlungen die Beſichtigung des Reichs
waiſenhauſes in Salzwedel ein Feſteſſen und Gartenkonzert im Tivoli

Die e Deutſcher Arbeitgeberverbände hat eine
Verbindung der bei ihren Mitgliedern beſtehenden Arbeitsnachweiſe in die
Wege geleitet Sie verſendet an dieſe Mitglieder monatliche NachrichtenDe Nachrichten enthalten eine Schilderung des Arbeitsmarktes nach den

Berichten der Mitglieder und den ſonſtigen Veröffentlichungen ſie bringen
ferner die monatlichen Statiſtiken der Nachweiſe und eine Ueberſicht der
der Hauptſtelle Deutſcher Arbeitgeberverbände mitgeteilten Streiks

Thüringiſch ſächſiſcher Geſchichts und Altertumsverein
Die Monats und Haupwerſammlung findet am 19 Juni abends 8 Uhr
im Evang Vereinshauſe Kronprinz ſtatt Tagesordnung 1 Jahres
bericht 2 Einige ehe Mitteilungen 3 Vortrag des Profeſſors
G Hertzberg Die Entſtehung der Provinz Sachſen

Dentſ Gruben und Fabrik Beamten Verband Zweig
verein Halle a S Die nächſte Monatsverſammlung findet Sonntag
den 10 Juni ds Js nachmittags 3 Uhr in Mennicke s Gaſthof zu
Unterteutſchenthal ſtatt Jn derſelben wird der Vorſitzende einen
Vortrag über Zwecke und Ziele des Verbandes halten auch werden Be
richte über den Braunſchweiger Verbandstag und den Leipziger Privat
beamtentag gegeben werden Bei günſtiger Witterung findet ein Garten
konzert ſtatt

Kranken und Begräbniskaſſe des Verbandes Deutſcher
Bureaubeamten Sitz Leipzig E Die örtliche Verwaltungsſtelle
Halle Saale hat am Sonnabend den 9 Juni in Sergels Wein und
Bierhaus eine außerordentliche Hauptverſammlung in welcher ein Vortrag
über die neuen Satzungen gehalten wird Außerdem findet Beſchlußfaſſung
über eine neue Geſchäftsordnung ſowie Vorſtands c Wahl ſtatt
Gleichzeitig findet die Monatsverſammlung des Kreisvereins Halle
dieſes Verbandes ſtatt welche ſich u a mit der Herausgabe eines Werbe
heftchens Veranſtaltung eines Kinderfeſtes 2c Berichterſtattung vom Leip
ziger Privatbeamtentage c beſchäftigen wird

Allgemeine Dentſche Kraukenkaſſe für Lehrerinnen und
Erzieherinuen Die Ortskaſſe Halle hielt Ende April ihre Jahres
verſammlung Jm Lauf des letzten Rechnungsjahres haben 42 Mitglieder
der Ortskaſſe Krankengelder und Kurbeiträge erhalten darunter 7 den
Höchſtbetrag von 130 Mk Jm ganzen ſind ausgezahlt worden 2099,45 Mk
Dieſe Leiſtungen werden nur dadurch ermöglicht daß die Kaſſe ganz mit
freiwilligen Hilfskräften arbeitet die Verwaltungstkoſten daher minimale
ſind Jn der Pfingſtwoche findet zu Frankfurt a M die Generalver
ſammlung aller Ortskaſſen ſtatt zu welcher von hier die Vorſitzende der
Kaſſe als Vertreterin entſandt iſt Es ſind diesmal wichtige Angelegen
heiten zu beraten u a wahrſcheinlich eine Abänderung der Statuten
welche aber der Genehmigung der Aufſichtsbehörde unterliegt

Ein Geſchäft Ein hieſiger Pferdehändler tauſchte mit einem
Droſchkenkutſcher ein Pferd aus mit der Vereinbarung daß jede Partei
innerhalb einer Woche unter gadlung eines Reugeldes den Tauſch rück
gängig machen könne Der Pferdehändler verkaufte das Pferd das er
von dem Droſchkenkutſcher erhalten hatte ſofort an einen Pferdeſchlächter
ohne danach zu fragen daß der Kutſcher dasſelbe in der feſtgeſetzten Friſt
zurückfordern konnte Dann verlangte er von dem Kutſcher noch 20 Mk
die letzterer zu zahlen ſich natürlich weigerte Geſtern wurde nun der
Droſchkenkutſcher von einem jungen Menſchen nach einem Hauſe beſtellt
mit dem Bemerken daß er einen Koffer abholen und nach der Bahn
bringen ſolle Als der Kutſcher pünktlich in der angegebenen Wohnung
erſchien fand er einen Mann vor der in einem Bette lag und
den jungen Menſchen beauftragte ſchnell noch einige Sachen in
den Koffer zu packen Darüber verging einige Zeit Nachdem
alles dem Wunſche des in dem Bette liegenden Mannes gemäß
geordnet war und der Kutſcher dann wieder auf die Straße ging um mit
dem Koffer abzufahren mußte er die unangenehme Wahrnehmung machen
daß ſein Pferd inzwiſchen ausgeſpannt und fortgebracht war Der Kutſcher
hatte vorher den Pferdehändler vor dem Hauſe geſehen und nimmt deshalb
au daß der Händler das Pferd bei Seite geſchafft und damit einen Akt
unerlaubter Selbſthilfe begangen hat

Eiubruchsdiebſtahl In vergangener Nacht drangen Einbrecher
mittels Nachſchlüſſel in die Geſchäftsräume der hieſigen Katſer Apotheke
De Spitzbuben erbrachen die Kaſſe und ein Pult und entnahmen daraus
Heldbeträge von rund 50 und 500 Mk ſowie ein Scheckbuch der Bank
ſuma Reinkold Steckner Das Scheckbuch iſt natürlich ſofort geſperrt worden

Razzia Bei einer in der vergangenen Nacht zwiſchen 2 und 3 Uhr
abgehaltenen Streife des 5 PolizeiReviers wurden 2 galiziſche Arbeiter
ſüdlich der Delitzſcherſtraße in einem Strohdiemen nächtigend angetroffen

Waſſerrohrbruch Heute morgen 61 Uhr fand vor dem Grund
üd Leipzigerſtraße Nr 87 ein Waſſerrohrbruch ſtatt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 5 Juni Der Fabrikarbeiter Johann Szpatek und
Marianna Cyboc Brachwitzerſtr 7 Der Schloſſer Paul Koch und Jda
Proſt Zietenſtr 2 und Trothaerſtr 48

Eheſchließungen 5 Junt Der Ingenieur Adolf Burmeſter und
Margarete Voigt Richard Wagnerſtr 2 und Bernburgerſtr 20 Der
Eiſendreher Karl Schmiljun und Minna Schneider Ludwig Wuchererſtr 55Geboren 5 Jun Dem Schuhmacher Wilhelm Schneider ein S

Richard Gr Goſenſtr 14 Dem Schmied Paul Wille eine T Martha
Angerſtraße 3 Dem Etuiarbeiter Auguſt Aßmann eine T Hildegard
Reilſtr 107 Dem Bauarbeiter Otto Binder eine T Elly Böckſtr 9
Dem Fabrikarbeiter Otto Henze eine T Luiſe Wörthſtr 3 Dem Arbeiter
Paul Arndt etn S Ottomar Ludwig Wuchererſtr 20 Dem Burcau
gehilfen Richard Wartenberg eine T Käthe Cröllwitzerſtr 2

Geſtorben 5 Juni Der Prokuriſt Erich Ernſt 37 Saalwerder
ſtraße 2 Der Schlächter Hermann Breitenfeld 4 J am Kirchtor 29a
Des Tiſchlers Hermann Bohndorf S Ernſt 6 Mon Gr Brunnenſtr 17
Des Poſtſekretärs a D Heinrich Mußmann Ehefrau Anna geb Schumann
46 J Roſenſtr 3 Die Wirwe Wilhelmine Brockhaus geb Friedrich 54J
Körnerſtr 30 Die Witwe Luiſe Kittler geb Felgner aus Ermlitz 65 J
Nervenklinik

Standesamt Palle Steinweg 2
Eheſchließun gen 5 Juni Der Tiſchler Friedrich Coeler und Martha

Ulrich Oleariusſtr 1 und Mühlberg 7 Der Anſtreicher Artur Helm und
Antonie Beeck Kl Märkerſtr 3 und Mühlberg 2 Der Buchbinder Hermann
Dietzel und Emma Hartkopf Saalberg 6 Der Schloſſer Hjalmar Nilſſon
und Marie Bode Thomaſiusſtr 35 und Streiberſtr 35 Der Gärtner
Wüiſt Ziegenbalg gen Schramm und Margarete Zahn Beeſenerſtr 6 und
Wolfſtr 19

Geboren 5 Juni Dem Handarbeiter Heinrich Kater ein S Willy
Jakobſtr 47 Dem Tiſchler Joſef Drobig eine T Melanie Auguſtaſtr 3

Dem Schloſſer Guſtav Thiede eine T Jrma Thüringerſtr 28 Dem
Keſſelſchmied Otto Mehltg eine T Liesbeth Torſtr 20 Dem Schuhmacher
Franz Diedrich etne T Charlotte Ranniſcheſtr 11 Dem Fabrtkarbeiter
Johann Herptich eine T Helene Merſeburgerſtr 63 Dem Fabrikarbeiter
Albert Lehmann eine T Helene Graſeweg 8 Dem Kutſcher Hermann
Vetter ein S Hermann Buggenhagenſtr 12 Dem Brauer Peter Neumeier
eine T Elsbeth Ludwigſtr 47 Dem Schneidermeiſter Konrad Höntg eine
T Eliſabeth Zwingerſtr 11 Dem Kupferſchmied Wilhelm Bergemann
ein S Fritz Pfännerhöhe 28 Dem Maler Artur Härtel eine T Eliſabeth
Marthaſtr 7 Dem Schuhmacher und Muſiker Johann Toorenſpitz ein S
Adolf Bechershof 5 Dem Buchhalter Martin Kathe eine T Charlotte
Parkſtr 14 Dem Feldwebel und Provptantamtsaſpirant Karl Gebhardt
ein S Heinrich Pfännerhöhe 11 Dem Jnſtitusdiener Martin Wilke ein
u T ltin Bergſtr 6 Dem Maler Ernſt Koehler eine T Erna Beeſener
traße 1

Geſtorben 5 Juni Des Arbeiter Andreas Kubiak S Otto 5 Mon
Liebenauerſtr 171 Des Werkmeiſter Wilhelm Edel Ehefrau Berta geb
Becker 44 St Eliſabeth Krankenhaus Des Schiffer Wilhelm Kühne
mund S Erich 1 Schützenſtr 20 Des Werkmetſter Guſtav Rohde
Ehefrau Anna geb Thamm 38 Klinik Der Kaufmann Otto Herrmann
56 Magdeburgerſtr 47 Der Arbetter Heinrich Langbein 61 J Klintk

Auswärtige Aufgebote
Der Kellner Guſtav Kellner und Minna Fahlbuſch Halle a S und

Haynrode Der Dr med Erich Liebert und Roſa Velthuſen Halle a S
und Görlitz Der Hilfsbremſer Franz Enderlein und Martha Beyer
Schönnewittz und Allſtedt Der Bergmann Otto Winkelmann und Amalte
Heyde Halle a S und Thaldorf

Delegramme und letzte Rachriuhten
Berlin 6 Juni Meldung des B Der Kaiſer wird

am 25 September zur Teilnahme an den Feſtlichkeiten anläßlich der
Goldenen Hochzeit des großherzoglichen Paares in Karlsruhe ein
treffen Prinz Eitel Friedrich begibt ſich heute mit ſeiner Kompagnie

nach Döberitz Der Prinz wird dort bis zum 23 d M verbleiben
Am 24 tritt er einen vierwöchigen Urlaub an den er an der Oſtſee ver
leben wird

Poſen 6 Juni Meldung des B Jn Hohenſalza
wurde nachts die Proſtituierte Klinkiewicz von Soldaten der dortigen
Garniſon mit dem Seitengewehr erſtochen und ein zu Hilfe eilender
Ziviliſt ſchwer verwundet Die Täter ſind ermittelt und verhaſtet

Frankfurt a 6 Juni Wolff s Bur Heute früh begann
unter lebhafter Beteiligung des Publikums der Start zum Herkomer
Rennen Als Prinz Heinrich zum Start fuhr begrüßte ihn das
Publikum mit lauten Zuruſen Der Prinz dankte und nickte der Menge
freundlich zu

Frankfurt a 6 Juni Wolffs Bur Geſtern abend fand
im Klubhaus des Frankfurter Automobilklubs ein Feſtmahl zu Ehren
der Teilnehmer an der Herkomer Konkurrenz ſtatt an dem etwa
100 Perſonen teilnahmen Unter anderen waren der Herzog von
Ratibor Regierungspräſident von Meiſter ſowie die Mehrzahl der
Teilnehmer an der Konkurrenz erſchienen

Krefeld 6 Juni Meldung des B A Gegen Ende dieſes
Monats wird das Oſſizierkorps des Krefelder Huſarenregiments
dem in Venlo garniſonierenden zweiten holländiſchen Huſaren
regiment zu Pferde einen kameradſchaftlichen Beſuch abſtatten der im
Laufe des Monats Juli von den holländiſchen Offizieren erwidert
werden wird

Aachen 6 Juni Meldung des B L Zu wüſten
Ausſchreitungen kam es geſtern nacht in dem im Aachener Walde
gelegenen Vergnügungslokal Luftkurort Ronheide Sie waren veranlaßt
durch eine Anzahl angetrunkener Burſchen die zahlreiche Gäſte jenes Luft
kurortes mit Stühlen Fußbänken Biergläſern Flaſchen uſw bombardierten
Viele Perſonen wurden teils ſchwer teils leicht verletzt Die aus Aachen
telegraphiſch herbeigerufene Polizei verhaftete mehrere der Exzedenten

Köln 6 Juni Wolffs Bur Der Köln Volksztg zufolge hat
der Reichstagsabgeordnete Müller Fulda eine Stiftung von
100000 Mk gemacht die dazu dienen ſoll die Aufnahme kranker Kinder
armer Eltern in eine Kinder Heilanſtalt zu ermöglichen

St Johann 6 Juni Wolff s Bur 1200 organfſierte
Arbeiter haben beſchloſſen in den Ausſtand zu treten

Wien 6 Juni Wolff s Bur Kaiſer Wilhelm iſt gegen
83/ Uhr hier eingetroffen und von Kaiſer Franz Joſeph in herzlicher
Weiſe empfangen worden

Budapeſt 6 Juni Wolff s Bur Der Peſter Lloyd
widmet der Ankunft Kaiſer Wilhelms einen Begrüßungs
artikel Nachdem das Blatt zunächſt ausführt daß die An
ſicht Deutſchland ſei im europäiſchen Konzert völlig iſoliert nicht
ſtichhaltig ſei wird das Verhältnis Deutſchlands zu Oeſtreich
Ungarn erörtert Der Artikel ſchließt In die Begeiſterung mit der die
Wiener den erlauchten Gaſt unſeres verehrten und geliebten Monarchen
begrüßen miſcht ſich der freudige und verehrungsvolle Gruß der ungariſchen
Nation

Rom 6 Juni Meldung des B Geſtern wurde von
einer Unterſuchungs Kommiſſion unter dem Vorſitz des Oberſtleutnants der
Artillerie Gardini eine der in Ancona beſchlagnahmten drei Bomben
geöffnet Dieſe Arbeit nahm drei Stunden in Anſpruch Der äußere
Mantel der Bombe beſtand aus ſchnell bindendem Zement der hart wie
Stein war und den man nur ſehr langſam durchſchneiden konnte Jm
Jnnern fand man 40 Hufnägel und 250 g Bleiſtücke ſowie auch die
Exploſipmaſſe eine Verbindung aus Chlor und Schwefel An der Bombe
war ein Zünder befeſtigt Auf kurze Entfernungen hin hätte das Mord
inſtrument eine furchtbare Wirkung ausüben können

Madrid 6 Juni Wolff s Bur Wie jetzt bekannt wird iſt in
der Nähe des Generalkapitanats eine Büchſe am Tage des Attentats
gefunden worden die mit Pulver und gehacktem Blei gefüllt war Zwei
Soldaten ſind geſtorben Man nimmt an daß die Bombe vergiftet

war da bei allen Verwundeten der Brand aufgetreten iſt Infolge der
Angabe eines Freundes des Mörders Morales ſind drei Perſonen ver
haftet worden

Liſſabon 6 Juni Wolff s Bur Ein Dekret durch das die
Cortes aufgelöſt werden wird heute veröffentlicht werden Die neuen
Wahlen ſind auf den 12 Auguſt ausgeſchrieben und der Zuſammentritt
des neuen Parlamentes iſt auf den 29 September angeſetzt worden

Petersburg 6 Juni Von einem beſonderen Berichterſtatter
Jn den letzten Wochen iſt kaum ein Gouvernement von den
Agrarunruhen verſchont geblieben die in einzelnen Gouvernements
einen bedrohlichen Charakter angenommen haben Aus verſchiedenen
Orten gehen Meldungen darüber ein daß die Bauern den Be
ſchluß gefaßt haben das Land der Gutsbeſitzer aufzuteilen
falls die Reichsduma die Regelung der Agrarfrage nicht durchzuführen
vermag Wie die Blätter melden hat die Regierung I Millionen
Desjätinen Kronland auf dem rechten Wolgaufer im Gouvernement Samara
vermeſſen laſſen damit dieſes Land Anſiedlern aus den ſüdlichen und
zentralen Gouvernements zugeſtellt werden kann

Loudou 6 Juni Wolff s Bur Daily Chronicle erfährt
ein ruſſiſches Geſchwader unter dem Kommando des Admirals
Wirenius werde im Auguſt oder September Portsmouth anlaufen

London 6 Juni Wolff s Bur Wie die Tribune aus Cairo
meldet haben die Eingeborenen gegen El Obeid Provinz Kordofan die
ſudaneſiſche Garniſon angegriffen und zwei Offiziere ſowie
5 Soldaten getötet Eine Truppenmacht iſt abgeſandt worden um die
Ordnung wieder herzuſtellen Der Standard meldet aus Durban
man befürchtet dort daß Daniſulu mit 600 Anhängern ſich den Aufſtändiſchen
angeſchloſſen hat

Londvon 6 Juni Wolff s Bur Wie die Times aus Tokio
vom 6 Juni meldet hat die japaniſche Regierung beſchloſſen Kore a
mit zwei Diviſionen der 13 und 15 zu beſetzen Mit Ausſchluß von
Port Arthur werden die Japaner die Mandſchurei mit 20000 Mann
beſetzt halten die ihnen auf Grund der im Vertrage bewilligten 15 Mann
pro Kilometer zuſtehen

Newyork 6 Juni Meldung des B Die neue heftige
Erderſchütterung in San Francisco dauerte nur zehn Sekunden
doch wurde das öffentliche Vertrauen in die Zukunft der Stadt
dadurch erſchüttert daß verſchiedene Firmen die Vorbereitungen ge
troffen hatten um Neubauten aufzuführen das Projekt aufgaben
und erklärten daß es töricht ſei aufs neue Kapital und Arbeit zu
riskieren Die Wirkung des Erdbebens wird von den Behörden
verheimlicht doch iſt bekannt daß die Erſchütterung unter den
Tauſenden die zur Zeit in Zelten hauſen eine große Panik verurſacht
hat Jn den Häuſern wurden die Bewohner aus den Betten geworfen
Jn Zelten hauſen noch immer 40000 Menſchen man glaubt daß die
Erſchütterung die heftigſte ſeit dem letzten großen Erdbeben war Auch
in Oakland war die Erſchütterung heſtig zu verſpüren und dauerte auch
dort zehn Sekunden

Aus dem Geſchäftsvertehr
Zeaninu Von Frau Profeſſor Dr Holle Verfaſſerin des ſehr be

kannten Davidis ſchen Kochbuchs iſt zu Eggerr s Maisſpeiſemehl Zeanin
ein Rezepibuch erſchienen aus dem die außerordentlich große Vielſeitigkeit
der Verwendungsart des Zeanin in der Küche hervorgeht Wir finden
Rezepte für kalte und warme Suppen Breie für Kinder Saucen aller Art
Gemüjſe kalte und warme Süßſpeiſen ſowie Torten c Ein Schlußwort
gibt Aufklärung über den Wert des Zeanin als Zuſatz zur Kindermilch
Zeanin iſt viel billiger wie die ausländiſchen Fabrikate und koſtet nur
50 Pig das Pfund in deutſchem Nettogewicht Das Rezeptbuch wird an
jede Hausfrau auf Verlangen gratis und franko von Eggert s Stärke
fabrik Halle a verſandt

Karléöruher Lebensverſichernng auf Gegenſeitigkeit vor
mals Allgemeine Verſorgungs Anſtait Das Geſchäftsjahr 1905 hat alle
ſeine Vorgänger an geſchäftlichen Erfolgen weit übertroffen 8652 Ver
ſicherungs Anträge über mehr als 46 Millionen Mark wurden eingereicht
wovon 7198 Anträge über mehr als 38 Millionen Mark Annahme fanden
Der Neuzugang war damit um mehr als 3 Millionen Mark höher als im
Vorjahr Nach Abzug aller Abgänge ſtieg der Verſicherungsbeſtand um
221 Millionen Mark auf 560 Millionen Dieſe Erfolge hat die Anſtalt
neben ihrer Villigkeit insbeſondere auch ihren mit dem 1 Januar 1905
eingeführten neuen Verſicherungsbedingungen zu verdanken Die Sterblich
keit verlief wieder ſehr günſtig und brachte einen Gewinn von über
2 Millionen Mark Die Jahreseinnahme betrug 271 Millionen Mark
Die Ausgabe für Verwaltungétoſten war wieder nur ſehr gering wie
überhaupt die Karlsruher zu den am billigſten verwalteten Geſellſchaften
gehört Das Geſamtvermögen der Anſtalt erreichte am Jahresſchluſſe
202 Millionen Mart Der Jahresüberſchuß der Lebensverſicherung betrug
mehr als 5,8 Millionen Mark und wurde nach Dotierung der allgemeinen
Reſerve und des Beamtenpenſionsfonds ganz der Dividendenreſerve der
Todesfallverſicherten überwieſen die dadurch auf nahezu 27 Millionen
Mark wuchs Die im Jahre 1907 für die Lebensverſicherungen der An
ſtalt auszuzahlende Dividende wurde wie in den Vorjahren auf 3 Prozent
des dividendenberechtigten Deckungskapitals feſtgeſetzt

Mohra Margarine die Spezialmarke der A L Mohr Aktien
geſellſchaft Altona Bayrenfeld wurde auf der Erſten Weſtdeutſchen Koch
kunſt und Fachausſtellung welche in der Zeit vom 15 27 Mai ds Js
in Barmen ſtattfand mit der Goldenen Medaille und dem Ehrenpreis
der Stadt Barmen ausgezeichnet Es iſt dieſes wieder ein Beweis dafür
daß die in Rede ſtehende Margarine Fabrik in ihrer Marke Mohra eine
Qualität an den Markt bringt die infolge ihrer vorzüglichen Eigenſchaften
allen Hausfrauen nur empfohlen werden kann

Marktpreiſe
der Woche vom 27 Mai bis 2 Juni 1906

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

Verkauf vöchſter Nedrigſter Durhſchn

Gegenſtand Einheit Preisc 4
gut 100 Kigr 17 10 17 20 17Weizen mittel e e v 17 16 80 16gering z 16 70 16 50 16 60gut 16 40 16 10 16 2Noggen mittel 16 o 15 90 15 95v 25gering 15 70 S 15 70gut J a e 7 t mung S mGerſte mittel J u J a 9 m agering

18 25 17 90 18 00
Hafer mittel 17 60 1730 17 417 30 171 17 13geringe S d 1Erbſen Biktoria 19 17 18Speiſebohnen rLinſen v 7 7 m mEtzkartoffel n 5 4 4 50Richtſtroh 6 2 aKrummſtroh Fuhrenpreis 5 4 80 490Heu ß J D 6 5Rindfleiſch im Großhandel 120 100 3 110

von der Keule 1 Klgr 1 60 1140 50vom Bauche 140 1201 1 30Schweinefleiſch I 80 1 70 1 t 6
Kalbfleiſch 1 80 1150 35Hammelſleiſch 70 140 h 55eräucherter Speck 160 h 1140 150Eßbutter 7 n 7 n J 2 80 2 40 2 60Eier 1 Schock 4 3120 3 60Halle a S den 6 Juni 1906
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Feisehörhe

bestes deutsches Fabrikat

90 15 60
80 60 bis 11 30

e e

Neu I Etage
von

35

0 9
peenegann

Neu
Grosse Ausstellung

KReisetaschen Koffern
Kutkoſfern Plaidhüllen
Trinkflaschen l Bechern

Viele Neuheiten büllige Preise

C Ritter

wenergai iger rur Zu und den Saalkreis z

r d r

e c

Halle a S Leipzigerstrasse 80
h Prozent Rabatt Sparmarken des Rabatt Spar Vereins

Zum Ausschank

Promenaden Café
Mit heutigem Tage habe ich die Bewirtschafttung des der Neuzeit entsprechend ein

geriohteten Catés übernommen und werde stets bestrebt sein die mich Beehrenden durch

Verabreichung nur bester speisen und Getränke zufrieden zu stellen

Ange nehmer Familiennnfenthalt

Neue Promenade

Indem um gütigen Zuspruch bitte zeichne
Hochachtungsvoll Gottl Aegerter

gelangen ff Pilsener aus der Halleschen Aktien Bierbrauerei Nürn
berger Patrizierbräu sowie echt Hilsener

Zum Bodensteiner
Spezial Ausschank der Brauerei Bodenstein Magdeburg

Grosse Ulrichstrasse 18
Modernstes Bier Restaurant

ff Bodensteiner Pilsner und Münchner
Mittagstisch von 12 3 Uhr

Anerkannt vorzäglehe Küche

Samtliche Wascherei Artikel
Echte

Berl geſchl
Garantie

NMiockel Glanz Plätten
und 2 Bolzen

3,50 5,00 Gas Plätten 2
Plätten u 1 Er

hitzer 6,50 8,50
Spiritusplätten

5,00 10,00
Gardinenſpanner Plättbretter neu Pendel
waſchmaſchinen 50 Mk Wringmaſchinen
12 20 Mk Wäſcherollen 36 Mk
Gustav Renseh

Konagh

t im 5 t t
Rheumatismus Gicht Haut
ausſchlag Leber und Nieren
leiden Hamorrhoiden Blutan
drang nach dem Kopf Fettleibig
keit ſind gen einer ſchlechten
Blut miſch ch g Glä inzend bew ihrt
hat ſi ch hi erApotheker otze s auti

rheumatiſcher
Blutreinigungstee Nr 150
Beſtandteile Sennes Schafgarbe

Feldtümmel Kaiſerwitr Heiuthechel
Löwenzahn Süßholz Quecke Liebſtöckel
Ri ingelbl umen Santel Wacholder

in T et l
Gr Paket a Mk 1,50 reicht für

ine Kur 8
Depot und Verkaufsſtellen

LöwenApotheke Viktoria Apo
theke Engel Apotheke Kronen

Apothete am Steinweg und

ud flach gebranntPlisseol Le Kl Utri ſt 83
chinen GeſckGegr 1894 Telephon 30414

Halles

Ecke Leipzigerstr
9 dem heipz Turm gegenüb

Sehenswürdigkeit

Saisongemässe Speisenkarte

16

Frfälzer Schſess sgraben
Heute Mittwoch nachmittags und abends

ntritt A Pretzien
I Wamilien Konzert

W Rauchfuss Halle
Löwenbràäu Hüönchen
Berliner Weisshier
Pilsener ſerste Aktienbrauerei cMittagstiſch im h 90 dere

ſowie jeden Abend reichhaltige Aben

Vereinszimmer iſt noch einige

otel Stadt gerlin
3

10

25 Witt
iſekarte bei kleinen Preiſen

Tage in der Woche zu vergeben

10 15 Pfg
10 20

29
20

C Nesse

Praktisch Reinlich

aller Art wie

Spiritus Verwertungs Genossenschaft
Ausstellungs und Verkaufslokal

Leipzigerstrasse 43 Halle a Saale

Sparsam

Spiritus Kocher
Hand Herd und ReiseKocher Kochherde
Kochplatten Rechauds
in jeder Ausstattung und Preislage

von 50 Pf an

General Vertrieb der Centrale für Spiritus Verwertung

Leipzigerstrasse 43

E G m b HI

Man ver lange unsere Mustrierts Protznsto

Günſtigſte Beteiligung
Ueberwachung
10 Mark

Preußiſcher
Klaſſen

Lotterie Verrin

Kleine Gruppen
Beliebige Monatsbeiträge von 1 bis

Noch wenige Plätze
Preußiſche Lotteriebank

Stammkapital 100000 Mark

Strengſte

frei Statut franko
Köln Nr 24 mit
beſchränkter Haftung

er rT

Nr 130Junt
VierloohGaskochpiatten III

für ca 8 mittlere Töpfe Platz und Jnhalt aller Töpfe
mit V nur 2 Brennern T kochend zu erhitzen

K 16G 50
Sparſamſter Gasverbrauch

Gestelle zu Platten von 50 Mk an
Gasbrater

Gasherde
Gasplätten Gasbadeöfen

Größte Answahl
bewährte re

Jöl Preiſe
Juſtallation in Gas und x Anlagen

Franckeſtraße 7 am Königsplatz Telephon 746

S
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Gelegenhbeitskauf verbindlich bis 19 Juni Von den
so grosses Aufsehen erregenden preisgekrönten Wetzsteinep
dem besten Wetzstein der Welt stehen dieseund die kommende Woche 7000 Stück zum 29

Verkauf pro Wetzstein
10 dieser Wetzsteine M 260

20 Stück M

Keinen Dengel Apparat mehr Keinen Schleifstein
mehr Schleift jede Sichel Der beste Wetzstein für
Fleischermesser Der beste Wetzstein für Scheren Sehleift
jedes Messer in wenigen Sekunden haarscharfk Von ver
blüffender Wirkung

Herr Ferdinand Orpfal aus Schmölen bei Wurzen schreibt
Geehrter Herr Peterseim ich bitte recht raseh

wieder um Wetzsteine Die Leute laufen mir bald
das Haus ein Ich kann nicht genug schaffen,

Die Aufträge sind zu richten an die Gärtnereien Peter
seim Erfurt welche Firma den Verkauf und den Versand

Tatsachen beweisen
die Güte unseres seit 18 Jahren überall

eingeführten
Peru Tannin Wassers

Ausprobiert an unseren eigenen Kindern
Tausende von Anerkennungen Aorztliet
emptohlenes Kaarpflegemittel von unüber
troffener Wirkung Zu haben mit kett
gehalt oder trocken fettfrei in jedem
besseren Friscur Drogen und Parfümerie
geschaäft auch Apotheken

Flasche Hark 75 und Mark 56
Jede Flasche trägt die Firma der RErfinder

E A UVnl mann Co
FPogros Lager e Halle u Umh Zanmann 8 Redderoth

Gr e 79 Toel 2605

Wukliche Freude deroitat Ihnen uerstklassiges Solidaria fabrrad

Wir Hetorn Ihnon ocs anf Wunaes auch cegm

Teilzahlungen
Anzahung Mk 20 50 dis X 80 Abaahiung monatl M T dis M 36
Reteharider geben wir del Barzahlung sehon von Mk 58 am ad Aueh

taile wio Laaſdook u c e v dgratis und franko

3 Jendrosch Co Charlottenburg No 238

Freitag den S ds Mts habe ich eine Auswahl
dänischer und holsteiner

Ater und Wagenpferde

i Chr KörberWie neu wird jeder nGallſeife gewaſchene Stoff jeden

Gewebes vorrätig in Pak zu
40 Pfg bei Helmbold Cie

s FPüngstwiese Rennbann MerseburgerstrasseDer ungünſtigen Witterung wegen findet das onor wer heute Donnerstag ſtatt
S Nachumuttag Kindertest V Eintritt frei

S
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